
NIEDERSCHRIFT ÜBER DIE 20. SITZUNG 
 

DER STADTVERORDNETENVERSAMMLUNG 
der Stadt Schwarzenborn 

 
am 01.11.2018 um 19:30 Uhr 

im Sitzungssaal des Rathauses, Marktplatz 1, 34639 Schwarzenborn 
 
Anwesende stimmberechtigte Mitglieder Anwesende Mit glieder des 
der Stadtverordnetenversammlung Magistrats: (nicht stimmberechtigt)  
 
Marco Rösner, Stadtverordnetenvorsteher Jürgen Liebermann, Bürgermeister 
Andreas Rösner Armin Heß, Erster Stadtrat 
Christin Ziegler Horst Nierichlo 
Aron Kaufmann Dieter Rericha 
Franziska Kaufmann  
Jochen Streck  
Mario Wiedner  
Jörg Hebebrand  
Patrick Schneider  
Stefan Scheindl  
Verena Schneider  

 
Entschuldigt waren die Stadtverordneten Julia Rösner, Sandra Schneider, Michael Manz und 
Andreas Lux sowie die Stadträte Markus Diehl, Christoph Mönch und Marc Liebermann. 
 
Außerdem anwesend waren Herr Dimitrov, Martina Deiß, Jörg Seidel und Marvin Jung. 
 
Die Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung wurden durch Einladung des Stadtver-
ordnetenvorstehers vom 24.10.2018 unter Angabe der Beratungsgegenstände, der Stunde 
und des Ortes der Versammlung zu einer Sitzung zusammenberufen. Der Magistrat war 
ebenfalls eingeladen. 
 
Da von den 15 Mitgliedern der Stadtverordnetenversammlung die oben genannten 11 
anwesend waren, war die Versammlung beschlussfähig. 
 
Die Verhandlung fand in öffentlicher Sitzung statt. 
 
Tagesordnung:  
 
A) 
 
Punkt 1:  Eröffnung und Begrüßung sowie Feststellung der ordn ungsgemäßen 

Einladung und Beschlussfähigkeit  

 

 
 
 

Der Stadtverordnetenvorsteher Marco Rösner begrüßt alle Anwesenden, 
eröffnet sodann die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße Einladung und 
Beschlussfähigkeit fest. Es erhebt sich kein Widerspruch. 

 
 
 
 



Punkt 2:  Anträge zur Geschäftsordnung  

 

 Bürgermeister Liebermann stellt mündlich den Antrag auf Erweiterung 
der Tagesordnung um die Punkte 11 und 12. 

 
Dafür: 11 Dagegen: -- Enthaltungen: -- 

 
 
 
 
Punkt 8:  
 

Beratung und Beschlussfassung über einen Grundsatzb eschluss zur 
Bildung einer gemeinsamen Kasse sowie Erweiterung d er Finanzsoftware 
im Rahmen der IKZ  
 
Der Haupt- Finanz- und Bauausschuss empfiehlt der 
Stadtverordnetenversammlung folgenden Beschluss zu fassen:  

 
 
 Beschluss: 

Die Stadtverordnetenversammlung erklärt die Bereitschaft zur Interkommunalen 
Zusammenarbeit im Bereich Finanzen mit der Stadt Homberg (Efze) und der 
Gemeinde Frielendorf. 
  
Hierzu soll die bereits eingesetzte Finanzsoftware erweitert werden.  
  
Der Magistrat wird beauftragt, die Vorgehensweise mit dem Kompetenzzentrum 
für Interkommunale Zusammenarbeit (IKZ) abzustimmen und entsprechende 
Fördermittel vom Land Hessen zu beantragen. 

 
Dafür: 11 Dagegen: -- Enthaltungen: -- 

 
 
 
 
 
 
 
 
Sitzungsende: 21:24 Uhr 
 
 
 
 
Pfeiffer 
Schriftführerin 




